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Strafanzeige  

Sehr geehrte Staatsanwaltschaft Oberland,  

Hiermit stelle ich Antoinette Bucher, CEO der Firma Perilia Human Resources GmbH ltd., Victoria Street 
201 a, SW1E 5NE London eine Strafanzeige gegen folgende Personen 

  

Die oben aufgeführten Personen haben zu sich über folgenden aufgeführten Straftaten zu verantworten. 

wegen Verleumdung Art.174 StGB, Art.303 StGB Falschaussage, Art.127 StGB Gefährdung des Lebens und 
der Gesundheit, Betrug Art.146 StGB, (Erschleichung von Dienstleistungen), Art. 303 StGB Falsche Anschul-
digung, Art.304 StGB Irreführung der Rechtspflege, Art.185 StGB Beleidigung u.a.  

analog Rechtsbegehren von Persönlichkeitsrechten und Menschenrechtsverletzungen, Vertragsverletzun-
gen mit allen weiteren folgenden vertraglichen Schadensersatzansprüche.  

1. Allgemeiner Sachverhalt der Strafanzeige 

Ich bezeuge eine schwere Straftat und eine fast tödliche Körperverletzung, sowie erschleichen von Dienst- 
leistungen, welche Anja Wagener der querschnittsgelähmten Frau Doris Stoehr zugefügt hat. 

gegen Anja Wagener, Hasenbrinkstrasse 24, 4916 Meppen

gegen Alex Wagener, Hasenbrinkstrasse 24, 4916 Meppen
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EILT wegen Leben in Verzug und 

weiteren Rechtsbegehren



Tathergang und Tatmotiv, Freitag, 07.08.2022 

Am 27. Juli 2022 rief Frau Anja Wagener die Beraterin Frau Stoehr in tiefer Depression und Verzweiflung 
auf einer kostenpflichtigen Beratungsportal an. Nach dem Beratungsgespräch kontaktierte Frau A. Wage-
ner die selbständige Beraterin Frau Stöhr. Es wurde im Vorfeld vereinbart das diese Beratungen kosten-
pflichtig sind und Frau Anja Wagener dessen zustimmte. Caritas oder anderweitige Beratungstellen lehnte 
Kundin Frau Anja Wagener ab.  

Als es dann zur Zahlung überging, wechselte Frau Wagener plötzlich ihr persönliches Erscheinungsbild und 
wurde in ihrem Wortlaut unbändigend aggressiv, um nicht zahlen zu müssen. Frau A. Wagener beschimpf-
te und wickelte mit gezielten Handlungen Frau Stoehr ein, dass sie sich umbringen würde und schon im-
mer Suizid gefährdet wäre.  

Im 4-stündigen Telefonat vom 27. Juli 2022, sollte Anja Wagener erbrachte Dienstleistung zahlen und spiel-
te Frau Stoehr vor sie hätte nur noch 100 Euro auf ihrem Bankkonto. Sie würde die Rechnung gleich am 
Montag zum 1. August begleichen, wenn Sie Geld von ihrem Mann erhalten hat. Frau Stoehr machte Frau 
Wagener darauf aufmerksam, dass sie ohne Vorauszahlung keine weitere Dienstleistung erbringt und die 
offenstehende Dienstleistung an Beratungstunden zuerst bezahlt werden muss. 

Frau A. Wagener erwähnte das sie dringend die Hilfe von Frau Stoehr benötige da sie an der unheilbaren 
Krankheit PTBS leidet. Mit diesem Trick hat Anja Wagener als professionelle Betrügerin Frau Stoehr mit 
Vortäuschungen falscher Tatsachen benutzt, sodass die Beraterin Frau Stoehr Frau Wagener mit ihren Sui-
zidgedanken über das Wochenende nicht alleine lassen konnte. 

Als Frau Stoehr nach dem ersten verbalen Angriff Anja Wagener erklärte, dass sie querschnittsgelähmt, 
Stomaträgerin ist und durch die Handlung von Anja Wagener innerliche Darmblutungen erlitten hatte, 
legte Anja Wagener als Tatmotiv richtig los. Diese Nachrichten auf dem WhatsApp waren von Frau A. Wa-
gener gegenüber Frau Doris Stoehr geplant um ihr einen fast tödlichen Magendurchbruch mit innerlichen 
Blutungen zuzufügen. 

Frau Wagener schuldet Frau Stoehr über 700 Euro, unabhängig von den nun selbtverursachenden fortlau-
fende Dienstleistungen im Rahmen der Erstellung eines Betreuungsantrages, Strafantrages, Kommunika-
tionen und Verwaltungsaufgaben. Frau A. Wagener hat sich ebenfalls das komplette markenrechtliche Wis-
sen und Studiengut von Frau Stoehr und Herrn Tuebner erschlichen um damit unerlaubt ohne marken-
rechtliche Lizensierung zu arbeiten. Im Vorfeld musste daher zuerst ein dringlich notwendiger Betreuungs-
antrag gestellt werden, um die Verantwortung ans Betreuungsgericht Meppen abzugeben, sowie das Amts-
gericht aufmerksam zu machen.  

Frau Wagener nennt sich auch Mia und wird nun wieder umziehen, weil sie überall wo sie bisher vorher 
lebte nicht in ihrem Wohnugsumfeld zurechtkam und sich das Verhältnis zu ihren Mitmenschen unmöglich 
machte dort noch leben zu können. Ihre Kinder sind ihre Werkzeuge und werden von der Schule zurück-
gehalten, da sie umgeimpft sind und noch nie eine Maske getragen hätten als Nomaden. Anja Wagener 
lernte in Holland neben ihrem Chalet einen schwulen Mann kennen in dem sie sich verliebte. Nun müssen 
die Kinder und der Ehemann sich der neuen Lebensituation fügen und das Leid mit Jochen, dem Schwulen 
verheiratetem Mann aus Holland, mittragen.  

Die Lebenssituation von Anja und Alex Wagener waren die Verursachung an Frau Stoehr fast tödlichen zu-
gefügten Magendurchbruches, das Frau Stoehr fast zum Verhängnis wurde. Das Tatmotiv von Herr und Frau 
Wagener muss von Anfang an geplant gewesen sein, um sich Wissen und Markenstrategien zu erschlei-
chen. Ebenso um sich Dienstleistungen von über 700 Euro bei Frau Stoehr erschlichen zu können. Da bei-
de, Herr und Frau Wagener, sich mit niemandem in der Gesellschaft zurechtfinden benötigten sie das so-
zialpädagogische Wissen von Beraterin Frau Stoehr. Darüberhinaus haben beide weitere Unkosten an ver-
traglichen Schadensersatz verursacht welche ihnen als Rechnung per Einschreiben vorliegen, jedoch die 
erbrachte Dienstleisungen nicht zahlen wollen und den Sachverhalt einfach ignorieren.  

Sicherlich sind Anja und Alex Wagener schon auf dem Weg Meppen zu verlassen und zu ihrem nächsten Ort 
als Nomaden zu flüchten, um dort die nächsten Verbrechen an ihren Mitmenschen zu begehen. Möglicher-
weise haben sich die gesamte Familie Wagener bei Frau Stoehr alles Wissen beraubt und nun ihre ersehnte 
Patchworkfamilie mit den zwei Schwulen verheirateten Männern, vom Camping in Holland ermöglichen.  

 von 2 3



Eine Betreuung mit Aufenhaltsbestimungsrecht damit die Familie Wagener Unterstützung erhält, an einen 
Ort sich zurechtzufinden ohne andere zu verletzen oder immer wieder, als Nomaden flüchten zu müssen. 
Der Betreuungsumfang sollte das Gesundheitsfürsorge, aufgrund des gesundheitlichen Zustandes umlau-
fen. Maßgerecht wäre in diesem Fall eine Vermögensverwaltung, damit keine Mitmenschen wegen Geld-
verschuldungen mehr verletzt werden können, sogar fast tödlich verletzt werden. Auch damit die Ver-
schuldungen in Raten oder komplett abgezahlt werden, wie im Fall der in diesem Fall zum Opfer gefalle-
nen, querschnittsgelähmten Frau Doris Stoehr.  

Abschlussgerecht bleibt zu erwähnen, dass die maßgerechte Behandlung wäre, dass die offenen Rechnun-
gen, sowie weiteren angefallenen Rechnungen von Beraterin Frau Stoehr gezahlt werden müssen und eine 
gerichtliche Betreuung angeregt wird, um weiteren Schaden abzuwenden. 

Aufgrund, dass Anja Wagener trotz mehrfacher Aufforderung zu einer Klärung und Zahlung ihre Erkrankung 
in den Vordergrund schiebt um nicht zahlen zu müssen sehe ich mich gezwungen Strafanzeige zu erstatten. 
Anja Wagener zeigt darin deutlich auf, dass Sie nicht krankheitseinsichtig ist, um sich vom Betreuungs-
gericht helfen zu lassen in ihrem Leben Orientierung zu finden. Sollte das Betreuungsgericht wirklich der 
Auffassung sein, dass die Gewalt und Betrugshandlungen von Anja Wagener nicht krankheitsbedingt sind, 
halte ich an meiner Strafanzeige fest mit weiteren Massnahmen über das Jugendgericht, welches ich nun 
einschalten werde um mich aus der Angelegenheit und Gefahr der Erkrankung von Anja Wagener herauszu-
heben.  

 

CEO, 
                                                                   Antoinette Bucher                                 

Anhang  

• Zeugenaussage 
• Rechnungen von Dienstleistungen 
• Whatsapp_Kommunikation 
• vertragliche Schadensersatzansprüche 
• weiteres … 
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Zeuge,  
Manuel Tuebner   

Zeugin, 
 Doris Stoehr


